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Spirit Jugendgottesdienst

Liturgie, Spirit vom 18. März 2005

Thema: Frühlingserwach(s)en

	ab 18.45
	Empfang mit gestalteter Mitte zum Thema, Sitzordnung im Kreis, geeignete Musik ab CD
	die Mitte gestaltet VerkündigerIn

	
	Hedi stellt die Stühle in einen Kreis, evtl. noch weitere dazu, falls zu wenig Platz ist. Evtl. zwei Stuhlkreise.

CD: ...

50 Kopien mit Liedtexten und –noten. (laminiert vorhanden!)

Info an Levin Deger, Torlenstrasse 1, Stäfa, Tel. 01/926 54 00 oder 078 657 70 99 über Lieder eine Woche im voraus!!! 

Material für die Mitte: (passend zum Thema) - Blumen

Kerzen, Spiele usw. im dritthintersten Schrank in der Neeracherstube
	Hedi

Levin

Thomas




	19.00
	Begrüssung
	LiturgIn

	
	Frühling – alles wächst und spriesst – die Vögel singen

Die Frage ist: wachsen und spriessen wir eigentlich auch? Singen wir auch?

Heute sind zwei Gäste hier: Dä Fabian – er war in der sechsten Klasse der kleinste der Klasse, jetzt ist er überall der Grösste.

Und Koen – er isch angehende Pfarrer us Belgien und hüt uf Bsuech. Dä Levin känned er scho – er spillt jetzt s’erschte Lied
	Thomas

	
	Lied
	Musiker/Liturg

	
	the blind man
	Levin

	
	Gebet/Sammlung/Schweigen
	LiturgIn

	
	Mir erinnered eus : Mir sind nöd allei

Gott hät eus euses Läbe gschänkt und will’s au bewahre.

Mir fiired im Name vo Gott, äm Vater

(Koen: Diese Kerze brennt für das Leben.)

The blind man – erste Strophe

Sin Sohn Jesus isch eus än Brüeder worde, zum euses Läbe ganz z’mache.

Er hät eus d’Liebi vo Gott zeiget und mir träged sie wiiter i d’Wält. Mir fiired im Name vo Gott, äm Sohn

(Koen: Diese Kerze brennt für die Liebe)

The blind man – zweite Strophe

Gott git eus d’Chraft vom Heilige Geischt

Mit ihre ihre isch er bi eus

und git eus Hoffnig is Herz

dass mer nöd muetlos werdäd und d’Freud am Läbe bhaltet.

Mir fiired im Name vo Gott, äm Heilige Geischt

(Koen: Diese Kerze brennt für die Hoffnung)

The blind man – dritte Strophe
	Thomas

	
	Einstieg ins Thema (das kann methodisch abwechslungsreich sein: Theater, Tonbild, Film, in Gruppen Erlebtes austauschen, Bilder, Körperübungen, usw...)
	VerkündigerIn

	
	Frühlingserwach(s)en, Teil 1

1. Einstieg mit Music Tropicana (Wham) ab CD

2. Dazu Selbstbesinnung: Fragen zum Nachdenken

· Häsch du hüt d’Vögel ghört dä Frühling singe?

· Bisch du scho mal binere Blueme stah bliibe, wo grad neu gwachse isch?

· Wänn’s eso Früehlig isch – merksch, dass eu du wachsisch?

· Häsch scho mal müesse dini Lieblingshose furtgäh, will d z’gross worde bisch?

· Findsch äs schön, grösser z’werdä?

· Was bruuchsch du zum wachse? Liebi, Fründe, Freud, Erfahrige?

3. Was gehört zum Erwachsensein? Zu zweit auf Zettel schreiben, was für sie dazu gehört? Und dann auf zwei Pin-Wänden aufhängen – negativ und positive Seite
	Fabian

Thomas

Thomas

Zettel/Stifte

	
	Musik (evtl. Lied)
	Musiker/LiturgIn

	
	Instrumental
	Levin

	
	Vertiefung des Themas (Geschichte, Kurzinput, Spiel, usw...)
	VerkündigerIn

	
	Frühlingserwach(s)en,Teil 2

1. Biblische Geschichte von der Sturmstillung

Wachse heisst wiitercho, heisst zu neue Ufer uubreche. Genau das händ emal d’Jünger und d’Jüngerinne vo Jesus gmacht. Imene Segelschiff, händs wellä a neus Ufer cho. Da isch plötzlich än riesige Sturm cho, wie s na nie gseh händ, alles hät zitteret – au i ihne drin, und d’Wellä sind bedrohlich gsi und luut isch es gsi. Und all wo i däm Boot ine gsi sind, händ dä Muet verlore und händ gmeint, sie sterbäd jetzt dänn grad. S’Wachse isch nöd so eiifach. 

Da händ sie sich plötzlich drah erinneret, dass dä Jesus, ihre Meischter, im Boot mit debii isch und schlaft. Sie händ än wachgrüttelt und in Angst gschroue, ob er sich dänn nöd kümmeri, wänn sie all undergönged. Da isch Jesus uufgstande und hät dä Wind aagherrscht und hät zum See gseit: Still! Und da hät sich dä Wind gleit und ä grossi Windstilli isch cho. Und wo sich Jesus umdreiht zu allne Jünger und Jüngerinne wo immer na ganz erschrockeni Gsichter händ, seit er nume ein Satz: Er seit: Wärum händ ihr so Angst bim Wachse, bim a neui Ufer uufbräche? Wo isch eues Vertraue?

2. Kurzer Input dazu und Überleitung: „es braucht Vertrauen um Erwachsen zu werden.“

Die Gschichte zeigt für mich öppis: Wänd wotsch wachse, wänd wotsch erwachse werdä, dänn bringt das relativ vill Sturm und Wind, rächt vill Turbulenze – zum Biispiel mit dä Eltere, aber au mit Fründe und Fründinne, mit dä Sexualität, mit äm Entscheide für än Bruef. Aber die Gschicht zeigt ebä au, was es bruucht, zum i denä Stürm vom Wachse durezhebä und nöd underzgah. Es bruucht Vertraue. Vertraue druf, dass Gott mit dir underwägs isch i diim Läbesboot – auf wänns mängisch so uusgseht als ob er schlafi. Vertraue i diich sälber und es bruucht gueti Fründe oder Erwachseni wo du voll chasch vertraue. Wenn du das Vertraue i diim Boot findsch – dänn häsch alles, was es bruucht, zum wiiter wachse und zum guet wachse. Immer meh – bis d’erwachse bisch.

3. In drei Gruppen teilen 


Vertrauensgames



a) Im Kreis mit geschlossenen Augen 


fallen lassen und auffangen



b) am Boden liegen und aufheben



c) jemanden über Arme schütteln


Kurze Auswertungsrunde in der Kleingruppe



Wie war das? Wie ist Vertrauen wichtig?

4. Austausch im Plenum
	Thomas

Thomas

Fabian

Fabi/Thom/Koen

Fabian

	
	Lied
	Musiker/LiturgIn

	
	I am sailing
	Levin

	
	Mitteilungen
	LiturgIn

	
	· Nächster Spirit findet statt am 1. April, Thema: Das Kreuz mit dem Kreuz.

· Nach dem Spirit noch bis 20.45 Uhr Spiel, Snacks, Drinks, Spiele in der Neeracherstube.
	Thomas

	
	Gebet (verschiedenste Formen sind möglich: still, alle miteinander, einzelne, diverse, sich an den Händen halten, sich bewegen, usw.)
	LitrugIn

	
	Gott

Mir wänd dir danke säge.

Danke säge, dass mir dich händ

wie guet, dass du für eus daa bisch.

Du häsch eus gschaffe

und häsch eus Vertraue gschänkt

Vertraue wo eus hilft, läbe.

Danke Gott. Amen
	Thomas

	
	Unser Vater
	Liturgin

	
	Und gmeinsam mit allne Christe vo derä Wält bätted mer: 

Unser Vater im Himmel

geheiligt werde dein Name

dein Reich komme

dein Wille geschehe

wie im Himmel so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.

Und vergib uns unsere Schuld

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.

Und führe uns nicht in Versuchung

sondern erlöse uns von dem Bösen.

Denn dein ist das Reich und die Kraft

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen
	Thomas

	
	Segenslied
	Musiker/LiturgIn

	
	Du bist Du
	Levin

	
	Sendung/Verabschiedung/Segen (stehend, manchmal auch mit Hände halten)
	LiturgIn

	
	Geht in der Kraft die euch gegeben ist

einfach, leichtfüssig, zart

Haltet Ausschau nach der Liebe

Gottes Geist und Gottes Liebe begleite euch. Amen
	Thomas

	
	Instrumental
	Musiker

	
	Musik
	Levin


	19.45
	anschl. Gelegenheit zum Spielen und Plaudern in der Neeracherstube, bis ca. 20.45 Uhr (Mineralwasser, Rivella, Salznüssli)
	LiturgIn

	
	Snacks und Drings auf Rollwägeli vorbereiten, dann in den Eingansbereich fahren:

2 Flaschen Rivella, 2 Flachen Pepsi

Salznüssli/Salzcrackers

Töggelikasten in der Neeracherstube, weitere Spiele wie Ligretto, Hornochsen usw. im 3. Kasten Neeracherstube
	Fabian




	21.00
	Aufräumen
	LiturgIn und VerkündigerIn

	
	Abwaschen übernimmt Hedi Bacher (Geschirr einfach zusammenstellen)

Stühle im Foyer müssen aufgeräumt werden, Wischen im Eingangsbereich

Neeracherstube wieder aufräumen
	Alle
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